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Unsere Meinung ist gefragt! 

Am 20. Jänner wird die Volksbefragung 
zur allgemeinen Wehrpflicht stattfinden. 
Wir sind aufgerufen zu einer wichtigen 
Grundsatzfrage unseres Staatsaufbaues 
unsere Meinung kund zu tun. 
Ich ersuche alle wahlberechtigten 
MichaelnbacherInnen dieses Instrument 
der demokratischen Mitbestimmung zu 
nutzen und am 20. Jänner an dieser 
Volksbefragung teilzunehmen.
Das Wahllokal befindet sich von 7.30 
bis 12.00 Uhr in der Volksschule.
Die genaueren Hinweise zu diese 
Volksbefragung sind auf den nächsten 
Seiten genauer ausgeführt. 

Die Meinung und Ideen der Michaeln-
bacherInnen sind auch bei unserem 
Agenda 21 - Prozess gefragt. 
Mitte November führten wir den drei-
tägigen Ideenkirtag durch. 

Liebe MichaelnbacherInnen!

Interessante Ideen und Projekte wurden 
besprochen und gemeinsam entwickelt.

In der nächsten Ausgabe der Gemeinde-
zeitung werden wir den Ideenkirtag noch- 
mals in einem Sonderteil präsentieren 
und zusammenfassen.

Ich danke allen, die sich bei dieser 
Diskussion über die Zukunft Michaeln-
bachs aktiv und positiv eingebracht 
haben und einbringen.

Euer Bürgermeister

Wichtige Termine

Am 24. Dezember ist
das Gemeindeamt
geschlossen!

Silvesterfeuerwerk, 
31. Dezember,  
ab 17 Uhr, Bauhof

Sternsingeraktion, 
4. Jänner

2-Tagesskifahrt 
Union, 5./6. Jänner

Zumba, 8. Jänner, 
19.00 Uhr, VS

Pilates, 11. Jänner, 
18.30 Uhr, VS

Step Aerobic, 
11. Jänner, 19.30 Uhr, 
Volksschule

Volksbefragung,  
20. Jänner, 
7.30 - 12.00 Uhr, 
Volksschule

Tagesskifahrt des 
Musikvereines, 
26. Jänner

Pumperer-Ball, 
2. Februar, GH Übleis

JS-Fasching, 
9. Februar, GH Übleis

Casinofahrt 
Frauenstammtisch, 
20. Februar
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Gemeindeamt Michaelnbach
Grieskirchner Straße 4
4712 Michaelnbach
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Bürgermeister Martin Dammayr

Fotos: Privataufnahmen und Fotos
der Gemeinde Michaelnbach
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m Namen  
des Gemeinderates und 

der Gemeindebediensteten 
wünsche ich allen 

MichaelnbacherInnen  
ein gesegnetes 
Weihnachtsfest  

und alles Gute für das 
kommende Jahr 2013!
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Bei den Gemeindesteuern und -abgaben erfolgte nur 
eine geringe Erhöhung bei der Kanalbenützungsge-
bühr um 3 € pro Jahr für eine erwachsener Person, 
damit die vom Land vorgegebene Mindestgebühr 
erreicht wird.
Die Grundsteuern, Hundeabgabe, Wasser- und Müll-
abfuhrgebühr bleiben unverändert. 
Die Anschlussgebühren für Wasser und Kanal 
mussten geringfügig an die vorgegebene Mindest-
anschlussgebühr angepasst werden.

Der Voranschlag 2013 konnte mit einem Volumen 
von 1.948.900 € wiederum ausgeglichen erstellt 
und beschlossen werden. Eine positive Entwicklung 
gegenüber den Vorjahren war die Eindämmung der 
Kostensteigerungen beim Krankenanstaltenbeitrag 
und bei der Sozialhilfeverbandsumlage. Hier war 
erstmals ein kleiner Rückgang festzustellen.  Mit einer 
Steigerungsrate von rund 3% bei den Ertragsanteilen 
sind 972.200 € Einnahmen zu erwarten. 
Durch diese Hauptfaktoren war auch eine Zuführung 
zu Projekten (außerordentlicher Haushalt) in der 
Höhe von 37.000 € möglich. 
Im außerordentlichen Haushalt ist die Ausfinanzier-
ung der Vorhaben Löschwasserbehälter, Neubau 
Musik und Geschäft, Straßenbau, Wasserversorgung 
und Kanalbau vorgesehen. Veranschlagt ist auch die 
Sanierung der Volksschule mit Dacherneuerung und 
Heizungsumstellung von Öl auf Hackschnitzel. 
Für den Bauhof-Pritschenwagen ist ein Ersatzfahrzeug 
anzuschaffen.
Der AOH verzeichnet Einnahmen und Ausgaben 
in der Höhe von 607.000 € und wurde ebenfalls 
ausgeglichen erstellt.

Zur Aufrechterhaltung der Zahlungsfähigkeit wurde 
für 2013 ein Kassenkredit (Überziehungsrahmen) mit 
200.000 € bei den örtlichen Banken (Raiffeisenbank, 
Sparkasse) abgeschlossen. 
Die Verzinsung erfolgt nach dem 3-Monats-Euriborsatz 
+ Aufschlag.

Mit dem derzeit vorliegenden Zahlenmaterial kann 
voraussichtlich bis 2016 der Haushaltsausgleich 
hergestellt werden. 
Sollte sich das Wirtschaftswachstum stabilisieren  
und das Zinsniveau weiterhin niedrig bleiben, werden 
auch die Gemeindefinanzen davon profitieren.

Nachdem in der KG aufgrund der letzten Steuerre-
form keine neuen Projekte mehr umgesetzt werden, 
war im Voranschlag und MFP nur die laufende 
Verwaltung des Kommunalgebäudes vorzusehen.
Der ordentliche Voranschlag sieht Einnahmen und 
Ausgaben von 28.800  € und der außerordentliche 
Haushalt 100.000 € für die Ausfinanzierung vor.

Es gibt immer wieder Hinweise, dass in Heizungen 
auch Abfälle verbrannt werden. Dabei wird nicht nur 
die eigene Heizung und der Rauchfang verunreinigt, 
sondern auch der eigene Lebensraum und jener 
der Nachbarn durch unzumutbare Rauch- und 
Russbelästigung gestört, zum Teil sogar mit giftigen 
Substanzen belastet.
Das Verheizen von Plastik, Tetrapackungen, Silo- 
folien, etc. ist im Abfallwirtschaftsgesetz aus- 
drücklich verboten und stellt eine Verwaltungs-
übertretung dar. 

Abfallverbrennung in Hausöfen

Durch eine Analyse der 
Asche sowie des Innenbe-
lages der Heizung kann 
so eine Verbrennung auch 
nachgewiesen werden. 

Wir bitten um Beachtung  
im Interesse der Gesund-
heit und Umwelt!

Aus dem Gemeinderat

Festsetzung der Steuern, 
Abgaben und Gebühren für 2013

Beratung und Beschlussfassung  
über den Voranschlag für 2013

Beschluss eines mittelfristigen 
Finanzplanes (MFP) für 2013 - 2016

Voranschlag und MFP für die VFI  
der Gemeinde Michaelnbach und CoKG Vergabe des Kassenkredites  

für das Rechnungsjahr 2013
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abz Lambach
Zum Tag der offenen Tür am Freitag, 18. Jänner 2013 
von 12.00 bis 18.00 Uhr lädt das abz Lambach mit den 
Fachrichtungen Hauswirtschaft und Landwirtschaft 
ein.
Nähere Infos: www.abzlambach.at

Zum Thema Wehrpflicht wurde vom Nationalrat eine 
Volksbefragung beschlossen.

Die Frage lautet:
a) Sind Sie für die Einführung eines Berufsheeres und 
eines bezahlten freiwilligen Sozialjahres
oder
b) sind Sie für die Beibehaltung der allgemeinen 
Wehrpflicht und des Zivildienstes?

Volksbefragung am Sonntag, 20. Jänner 2013
von 7.30 bis 12.00 Uhr in der Volksschule

Stimmberechtigt sind:
alle Personen, die spätestens 
am Tag der Volksbefragung 
(20. Jänner 2013) 16 Jahre alt 
sind und ihren Hauptwohnsitz 
in Österreich haben.

Die Stimmabgabe ist per-
sönlich oder mit Stimmkarte 
möglich.

Die Amtliche Mitteilung zur Volksbefragung (Wahl-
information) wurde bereits per Post zugesendet. 
Wir bitten den Abschnitt „Amtliche Wahlinfor-
mation“ unbedingt ins Wahllokal mitzunehmen!

Informationen und Anfragen dazu am Gemeindeamt!

Interessierte Schüler und Eltern können an den 
Tagen der offenen Tür einen Einblick in das vielfältige 
Angebot der Schulen gewinnen.

HBLW Wels
Höhere Bildung, lebendiges Wissen – die Höhere 
Bundeslehranstalt für wirtschaftliche Berufe 
in Wels, Wallererstraße 32, stellt sich am Freitag, 
18. Jänner 2013, von 13.00 - 17.00 Uhr vor. 
Nähere Infos: www.hblw-wels.at

Aus rechtlichen Gründen wird wieder auf die Anrainer-
verpflichtungen gemäß den Bestimmungen des § 93 
der Straßenverkehrsordnung (StVO) hingewiesen:

Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten,
ausgenommen die Eigentümer unverbauter land- 
und forstwirtschaftlicher Liegenschaften, haben 
dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft 
in einer Entfernung von nicht mehr als 3 Metern 
vorhandenen Gehsteige und Gehwege einschließ-
lich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von  
6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreini-
gungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis 
bestreut sind.
Ferner ist dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder 
Eisbildungen von den Dächern der an der Straße 
gelegenen Gebäuden bzw. Verkaufshütten entfernt 
werden.
Die fallweise Gehsteigräumung durch die Ge-
meinde befreit die einzelnen Liegenschaftsbesitzer 
nicht von ihren Anrainerpflichten uns ist ein 
Service der Gemeinde. Die Anrainer dürfen sich 
nicht darauf verlassen, dass die Gehsteige von 
der Gemeinde rechtzeitig geräumt und 
bestreut werden.

Die Gehsteigräumung wird 
grundsätz-lich in der bisherigen 
Form durch-geführt. 
Die Gemeinde führt diese Unter-
stützung insbesondere ohne 
Anerkennung einer Rechts-
pflicht und unter Ausschluss 
jeglicher Haftung durch. 

Um den Winterdienst ordnungsgemäß abwickeln 
zu können, ersuchen wir alle Gemeindebürger 
und Autobesitzer, die Straßen von privaten 
Ablagerungen (Müll-, Biotonne, ...) freizuhalten 
bzw. ihre Fahrzeuge so abzustellen, dass die 
Räum- und Streufahrzeuge nicht blockiert 
werden.

Hinweise zur Schneeräumung
Beim Schneeräumen von Einfahrten und privaten 
Plätzen darf der Schnee keinesfalls auf die 
Straße „geschoben“, sondern muss auf eigenem 
Grund abgelagert werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass dadurch 
Haftungsansprüche entstehen können und eine 
kostenpflichtige Straßenräumung angeordnet 
werden kann.

Volksbefragung Wehrpflicht Hinweise zur Schneeräumung

Tage der offenen Tür
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• Gehn´ ma Kripperl schaun: Krippen sind kleine 
Nachbildungen der Geburtsstätte von Jesus Christus 
und werden als gelebtes und lebendiges Brauchtum 
zur Weihnachtszeit im Haus aufgestellt. Gerade in 
Österreich hat sich über die Jahrhunderte eine außer-
gewöhnliche Krippenbau-Tradition entwickelt, die in 
örtlichen Krippenvereinen nach wie vor gelebt wird. 

Krippen in der Prälatur – im Rahmen des ÕÕ
"Garstner Advents"

Ennstaler Kastenkrippen – GroßramingÕÕ
Krippenmuseum und -sammlung – GmundenÕÕ
Krippen aus aller Welt - Steinbach/SteyrÕÕ
Krippenführungen und Adventsingen im ÕÕ

Schlossmuseum Linz
Krippenausstellung Haslach an der MühlÕÕ
Krippen im Pfarrhof Christkindl - SteyrÕÕ

• Tierisches Erlebnis in Schmiding: Riffhaie, 
Geistermuränen, Piranhas und Seepferdchen, 
Kaimanen, Anakondas, Chamäleons oder Riesenkäfer 
und Schmetterlinge – zahlreiche 
faszinierende Tierbegegnungen 
erwarten Familien im Aquazoo 
und Arthropodenzoo Schmiding. 
Den ganzen Dezember zahlen 
OÖ Familienkarten-Inhaber bei 
einem Besuch des Aquazoo 
und Arthropodenzoo nur den 
Halbpreis.

• Eisrausch – Winterzauber 
über den Dächern von Linz: Vom 21.12.2012 bis 
24.2.2013 ist die Linzer Innenstadt wieder Treffpunkt 

für alle großen und kleinen Eislauf-Fans. Der Eintritt 
zum Eisrausch ist frei und die Nutzung der Eisfläche 
ist kostenlos.  

• "Mein erstes Kinoerlebnis" am 2. Jänner 2013: 
Am 2. Jänner um 14 Uhr wird der Film "Janosch – 
Komm, wir finden einen Schatz" in einer liebevollen 
Verfilmung bei Starmovie in Ried, Regau, Peuerbach, 
Steyr und Liezen gezeigt. Dabei wird mit spezieller 
Licht- und Tonstimmung im Saal auf die kleinen 
Besucher besonders eingegangen. 

• Weihnachtsmuseum in der Christkindlstadt 
Steyr: Zu bestaunen gibt es unglaubliche 14.000 Stück 
Christbaumschmuck und weitere 200 Stubenpuppen 
und Puppenhäuser. Höhepunkt ist die Rundfahrt mit 
der Erlebnisbahn, die direkt in die Engelwerkstatt im 
Dachgeschoss führt, wo zahlreiche Engel malen, 
basteln, backen. Vom 31.12.2012 – 6.1.2013 kann 
das Museum zum ermäßigten Preis besucht werden. 

• Auf zum Pistenspaß – aber nicht ohne Helm: 
Um gerade die Kleinen zu schützen, wurde in OÖ die 
Skihelmpflicht für Kinder bis 15 Jahre eingeführt. 
Einen kostengünstigen Schihelm zum Preis von 25 
Euro können Sie – solange der Vorrat reicht - im 
Online-Shop auf www.familienkarte.at bestellen.

Mehr Informationen zu 
den aktuellen Aktionen 

gibt es auf 
www.familienkarte.at

Energie ist heute eines der wichtigsten Themen und für 
manche Bürger und Betriebe aufgrund der steigenden 
Kosten schon zur Existenzfrage geworden. 
Deshalb wurde der „Online-Check Energiesparge-
meinde“, an dem aktuell bereits über 600 Gemeinden 
teilnehmen, ins Leben gerufen. 
Im Schnitt kann in jedem Haushalt ohne jeglichen 
Komfortverlust 50 % an Energie eingespart werden. 
Wie dies jeder in seinen eigenen 4 Wänden nutzen 
kann, zeigt sich auf www.energiespargemeinde.at .

Ob Haushalt, Betrieb, Landwirtschaft oder öffentliches 
Gebäude - hier findet jeder den maßgeschneiderten 
Online-Check:

Mit dem Haus-Check
kann man sein eigenes Haus virtuell nachbauen•	
erhält man als Ergebnis einen virtuellen Energie- •	

   ausweis
kann man eine virtuelle Haussanierung durch- •	

   führen
kann man einen Budgetrahmen für die Sanierung •	

   vorgeben und erhält eine Liste der sinnvollsten 
   Maßnahmen

wird man zu den •	
   gewünschten 
   Wirtschaftstreibenden 
   vermittelt.

Energie-Check

OO. Familienkarte
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Datum diensthabender Arzt Apothekendienst

01.01.2013 Dr. Strand Hannes Waizenkirchen Bad Schallerbach/ Neumarkt

06.01.2013 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Grieskirchen/ Schlüßlb./ Raab

13.01.2013 Dr. Puchegger Waizenkirchen Peuerbach/ Gallspach

20.01.2013 Dr. Spörker Prambachkirchen Waizenkirchen/ Haag/ Andorf

27.01.2013 Dr. Strand Ursula Waizenkirchen Bad Schallerbach/ Neumarkt

03.02.2013 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Grieskirchen/ Schlüßlb./ Raab

10.02.2013 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Peuerbach/ Gallspach

17.02.2013 Dr. Puchegger Waizenkirchen Waizenkirchen/ Haag/ Andorf

24.02.2013 Dr. Spörker Prambachkirchen Bad Schallerbach/ Neumarkt

03.03.2013 Dr. Strand Hannes Waizenkirchen Grieskirchen/ Schlüßlb./ Raab

10.03.2013 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Peuerbach/ Gallspach

17.03.2013 Dr. Spörker Prambachkirchen Waizenkirchen/ Haag/ Andorf

24.03.2013 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Bad Schallerbach/ Neumarkt

31.03.2013 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Grieskirchen/ Schlüßlb./ Raab

01.04.2013 Dr. Strand Ursula Waizenkirchen Grieskirchen/ Schlüßlb./ Raab

Der Wochenendbereitschaftsdienst dauert von Samstag 7.00 bis Montag 7.00 Uhr, der Feiertagsbereitschafts-
dienst von 12.00  mittags des Vortages bis 7.00 Uhr des darauf folgenden Wochentages.
Der Ärztebereitschaftsdienst ist ein Notdienst Ihrer Hausärzte für dringende unaufschiebbare gesund-
heitliche Notfälle!

07.01.2013 Ganze Gemeinde
14.01.2013 Biotonne
15.01.2013 Gelber Sack
22.01.2013 Ort Michaelnbach
05.02.2013 Ganze Gemeinde
11.02.2013 Biotonne
19.02.2013 Ort Michaelnbach
26.02.2013 Gelber Sack
05.03.2013 Ganze Gemeinde
11.03.2013 Biotonne
19.03.2013 Ort Michaelnbach
25.03.2013 Biotonne
03.04.2013 Ganze Gemeinde
08.04.2013 Biotonne

09.04.2013 Gelber Sack
16.04.2013 Ort Michaelnbach
22.04.2013 Biotonne
30.04.2013 Ganze Gemeinde
06.05.2013 Biotonne
14.05.2013 Ort Michaelnbach
21.05.2013 Biotonne
22.05.2013 Gelber Sack
28.05.2013 Ganze Gemeinde
03.06.2013 Biotonne
11.06.2013 Ort Michaelnbach
17.06.2013 Biotonne
25.06.2013 Ganze Gemeinde

Zum jeweiligen Termin sollen die Müll- und Biotonnen sowie der Gelbe Sack 
zeitgerecht (bis spät. 6.00 Uhr) beim Abholplatz abgestellt werden!

Müllabfuhr 1. Halbjahr

Ärztenotdienst 1. Quartal 2013
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Einwohner in Michaelnbach per 17.12.2011: 1287 Einwohner (666 männlich, 621 weiblich)

Einwohner in Michaelnbach per 17.12.2012: 1279 Einwohner (669 männlich, 610 weiblich)

Zuzüge: 28 Personen 	 Wegzüge: 38 Personen 	 Geburten: 10 Kinder 	          Todesfälle: 8 Personen

März: Feichtinger Pia Anna, Gaisedt, Eltern: Feichtinger Paul und Marie-Luise
April: Pühretmair Katja Rosa, Minithal, Eltern: Pühretmair Karl und Humer Petra
Mai: Zauner Fabian, Seiblberg, Eltern: Zauner Manfred und Cornelia
Juni: Stutz Silke, Am Kirchberg, Eltern: Naderer Uwe und Stutz Irene
August: Obermayr Mara, Schölmlahn, Eltern: Obermayr Manfred und Margit
Oktober: Auer Timo, Pöttinger Straße, Eltern: Mayr Werner und Auer Judith

Koppelstätter Mara, Zelli, Eltern: Koppelstätter Andreas und Karin
November: Sumereder Lisa Maria, Holzing, Eltern: Sumereder Ludwig und Renate

Stockinger Johannes, Grieskirchner Straße, Eltern: Stockinger Josef und Magdalena
Dezember: Sageder Luca, Schappenedt, Eltern: Hattinger Christian und Sageder Angelika

Juli: Dobetsberger Bernhard und Christina (geb. Schauer), Schölmlahn
August: Humer Michael und Andrea (geb. Wiesinger), Stockedt
September: Rumpfhuber Ralph und Lisa-Maria (geb. Ecker), Haus

Jänner: Pöcherstorfer Maria (94), Schölmlahn
März: Schweizer Hedwig (77), Pöttinger Straße

Lindinger Maria (91), Stockedt
Luger Marianne (64), Haus

Mai: Haberfellner Rosa (80), Am Doktorberg, zuletzt AH Waizenkirchen
Mair Josefa (82), Minithal, zuletzt AH Waizenkirchen

Juni: Samhaber Anna (90), Am Doktorberg
Orthofer Maria (74), Zelli

Oktober: Floimayr Alois (88), Grub, zuletzt AH Grieskirchen
November: Reinthaler Theresia (98), Schappenedt, zuletzt AH Waizenkirchen

Lichtenwinkler Friedrich (84), Niederwödling
Dezember: Feichtinger Rolf (64), Gaisedt

Geburten 2012

Hochzeiten 2012

Todesfälle 2012

Statistischer Jahresrückblick 2012
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Gesunde Gemeinde

Der menschliche Körper ist auf Bewegung ausgerich-
tet und er braucht ein Mindestmaß davon, um gesund 
zu bleiben.

Leider liegen Theorie und Praxis oft weit auseinander. 
Zeitdruck, der „innere Schweine-hund“, fehlende 
Gelegenheit, die gemütliche warme Stube, … hindern 
uns viel zu oft daran, uns zu bewegen.

Dabei ist es ganz einfach! Denn jeder Schritt 
zählt  -  für unser Wohlbefinden und unsere 
Gesundheit! Das Zauberwort lautet ganz ein-
fach: Mehr „Alltagsbewegung“!

Wie viele Schritte legen wir täglich zurück?
Interessant zu wissen ist, dass 30 Minuten 
Bewegung etwa 3000 Schritten pro Tag 
entsprechen. Das wären durchschnittlich etwa 
2,4 km. Ziel sollte eine Steigerung sein - Schritt 
für Schritt!
Es ist erwiesen, dass wir ca. 10.000 Schritte 
täglich zurücklegen sollten, um die für unseren 
Körper notwendige Bewegung abzudecken. 
Hier zählen jedoch nicht nur die tatsächlichen 
Schritte, sondern auch nichtschrittgebundene 
Aktivitäten wie Garten-oder Hausarbeit. 

Wie kann ich mitmachen?
Beobachte dich mit Hilfe eines Schrittzählers 
etwa 10 Tage lang um deine Basisschrittanzahl 
zu erheben. 
Die Gesunde Gemeinde stellt dazu Schritt-
zähler zur Verfügung, die am Gemeindeamt 
ausgeborgt werden können.

Bedenke dabei: Weniger ist oft mehr! 
Dabeibleiben ist alles!

Beispiel: Wenn du derzeit 4.000 Schritte täglich 
zurücklegst, könntest du dir vornehmen die Anzahl 
deiner Schritte im kommenden Monat auf 4.500 oder 
5.000 zu steigern.

Jeder kann seine tägliche Schrittzahl oder die zurück- 
gelegten Kilometer in den beiliegenden Bewegungs-

pass eintragen.

Mitmachen und gewinnen!
Um am Gewinnspiel teilzunehmen, einfach den  
ausgefüllten Abschnitt aus dem Bewegungspass   
bis Ende Oktober 2013 am Gemeindeamt 
abgeben. 
Zu gewinnen gibt es einen Wanderrucksack mit 
stärkenden Köstlichkeiten aus der Region und 
weitere tolle Preise.
Die Verlosung findet bei einer Abschlussveran-
staltung im Herbst statt!

Weitere Informationen zur Aktion „Geh mit – 
bleib fit!“ gibt es in den nächsten Ausgaben der 
Gemeindezeitung.

Zusätzliche Bewegungspässe liegen am 
Gemeindeamt auf!

TIPP: Damit der Kreislauf bereits am Morgen in 
Schwung kommt, starte am besten gleich im Bett 
mit dem „Luftfahrrad fahren“. 
In Rückenlage (Beine Richtung Zimmerdecke) 
mit beiden Beinen kleine Tretbewegungen 
machen, die Bewegungen langsam vergrößern. 

Pilates/Step Aerobic 
mit Sandra Kaltseis

Freitag, 11. Jänner 2013, 
im Turnsaal der VS 
18.30 Uhr: Pilates
19.30 Uhr: Step Aerobic

10 Einheiten: jeweils 45 €
Anmeldung: Sandra Kaltseis 
0660/7612628

Zumba mit Eva Steinböck

Dienstag, 8. Jänner 2013, 
19.00 Uhr
im Turnsaal der Volksschule

10 Einheiten: 60 €
Anmeldung: Eva Steinböck, 
0664/75062367

Geh mit - bleib fit!
deiner Gesundheit zuliebe

In den YOGO Yoga-Studios 
Grieskirchen und Peuerbach gibt 
es auch für den kommenden 
Kursstart ab Jänner/
Februar für Michaelnbacher 
Gemeindebürger wieder 10 Euro 
Abzug bei einer Kursbuchung 
eines Saisonblockes (12 Kurs-
einheiten). 
www.yogo.at

Geh mit - bleib fit!

Bewegungsangebote im Jänner
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Am 17. November 2012 nahm die Musikkapelle 
Michaelnbach an der Konzertwertung in Hartkirchen  
im Bezirk Eferding teil.
Von  insgesamt 11 teilnehmenden Kapellen traten fünf 
in der Oberstufe an. Die Musikkapelle Michaelnbach 
erreichte bei ihrem zweiten Antreten in dieser Stufe 
bereits einen ausgezeichneten Erfolg und mit 91,75 
Punkten das beste Ergebnis in dieser Gruppe.

In der Leistungsstufe B - Mittelstufe - traten die 
Musikkapellen Kopfing, Prambachkirchen, Kimpling, 
Neukirchen am Walde und Haibach an.
In der höchsten Leistungsstufe D - trat nur die Musik-
kapelle Hartkirchen an, die das beste Ergebnis von 
allen Kapellen mit 93,5 Punkten erreichte.

Der Musikverein lädt alle Musikerinnen und Musiker, 
alle unterstützenden Mitglieder und Freunde der 
Musikkapelle zur Jahreshauptversammlung am 
Samstag, 12. Jänner 2013 um 19.00 Uhr im Gasthaus 
Übleis herzlich ein. 

Der Musikverein wird in der Jahreshauptversammlung 
sowohl in einem Rückblick über das abgelaufene 
Jubiläumsjahr „120 Jahre Musikverein Michaelnbach“  
berichten als auch über die Vorhaben im Jahr 2013 
informieren.

Der Musikverein Michaelnbach lädt alle Skifahrer 
(auch Nicht-Musiker) zur Tagesskifahrt am Samstag, 
26. Jänner 2013 ins Skigebiet Hochkönig herzlich 
ein.
Abfahrt:       6.00 Uhr beim Pendlerparkplatz
Rückfahrt: 18.00 Uhr, Heimfahrt ohne Einkehr 

Fahrpreis inkl. Bus, Liftkarte und Jause im Bus
€ 53,- für Erwachsene, € 42,- für Jugendliche 
(Jahrgang 1994 bis 1996), € 32,- für 
Jugendliche und Kinder (Jahrgang 
1997 bis 2006)

Anmeldung bei Manfred Obermayr 
oder Hans Humer, der Fahrpreis ist 
bei der Anmeldung zu bezahlen!

Am 24. Dezember wird ab 8.30 Uhr 
das Friedenslicht durch die Feuer-
wehrjugend verteilt.
Das Friedenslicht kann auch in der 
Pfarrkirche abgeholt werden.

Die Gemeinde bietet die Möglichkeit den ausgedienten 
Christbaum von 2. bis 13.  Jänner beim 
Bauhof abzugeben. 
Wir sorgen damit für eine umweltfreund-
liche und kostenlose Verwertung der 
Weihnachtsbäume. 
Vor der Abgabe bitten wir, den ganzen 
Christbaumschmuck, Lametta, usw. 
zu entfernen und ihn dann zum Bau- 
hof (früherer Müllsammelplatz) zu 
bringen.

Der Bodenexperte LKR Norbert Ecker informierte bei 
einem Vortrag die  Bauern/Zuhörer über Maßnahmen, 
die den Erdabtrag bei Starkregenereignissen 
vermindern helfen. 
Seine praktischen Tipps sollen dazu beitragen, den 
Boden als Lebens- und Wirtschaftsgrundlage gesund 
zu erhalten.
Durch Abschwemmungen 
können Verluste von bis 
zu 400 €/ha an Nährstoff- 
abtrag und Bodenver-
schlechterung entstehen.

Die Ortsbauernschaft wird 
sich diesem Thema weiter-
hin aktiv widmen.Für 2013 bietet der Seniorenbund Michaelnbach 

Reisegutscheine für 1 Tagesfahrten (€ 20.-), für die 
3 Tagefahrt (€ 170.-) und für die 5 Tagefahrt (€ 325.-) 
an. Ein ideales Geschenk für alle Anlässe! 

Die Gutscheine sind bei Seniorenbundobmann 
Manfred Stiller erhältlich (Tel.: 6054).

Christbaumsammelaktion

Seniorenbund Reisegutscheine

Friedenslicht

Konzertwertung

Tagesskifahrt des Musikvereines

Jahreshauptversammlung Musikverein

Erosionsschutz-  
Vortrag der Ortsbauernschaft
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Der Sozialfonds "Michaelnbacher helfen Michaeln-
bachern" dient zur Unterstützung von unschuldig 
in Not geratenen Michaelnbachern und soziale 
Aktivitäten in Michaelnbach unterstützt.

Das Spendenkonto des Sozialfonds: 
BLZ 34736, Kto. Nr. 31.247.042

An den drei Adventfreitagen lud die Bücherei alle 
Kinder zu gemütlichen Bastelstunden ein. 

Dabei konnten die 
Kinder weihnachtlichen 
Schmuck,Handytaschen, 
Schlüsselanhänger und 
sogar eine eigene, selbst 
gebastelte Krippe mit 
nach Hause nehmen.

Bis Sonntag, 23.  Dez. 
können sich alle Leser 
noch mit Büchern, 
Spielen und Zeitschriften 
eindecken, der erste 
Öffnungstag im neuen 
Jahr ist am Mittwoch, 9. Jänner.

Die Bücherei wünscht allen Leserinnen und Lesern 
schöne und besinnliche Weihnachten!

Die Kinder der Volksschule Michaelnbach beteiligten 
sich auch heuer wieder an der Aktion „Schenke 
Weihnachtsfreude“. 
Weihnachtlich verpackte Schuhschachteln wurden 
mit Kleidungsstücken, Schulwaren, Spielsachen, 
Hygieneartikeln, Süßigkeiten uvm. befüllt. 
Diese Aktion ermöglicht bedürftigen Kindern aus 
Rumänien ein schönes Weihnachtsfest. Insgesamt 
konnten 31 gefüllte Weihnachtspackerl übergeben 
werden.

Das Team von "Vorfreude auf Weihnachten" rund um 
Rosi Jungbauer spendete für die Aktion "Essen auf 
Rädern" Bratwürstl vom Grill. 

Als Einstimmung 
auf die Weihnachts-
zeit gab es für 
alle eine kleine 
Weihnachtsüber-
raschung!

Der Stammtisch Brünn unterstützt die jungen Sänger 
von ChorAlarm mit einer Spende von 200 €.

Wir bedanken uns recht herzlich für die zahlreichen 
Aktivitäten unserer Vereine, Gruppen und Privatpersonen, 
die nicht nur im Advent, sondern das ganze Jahr über 

Höhepunkte im Kalender bilden und die mit ihrer   
Unterstützung auch an junge bzw. hilfsbedürftige Michaelnbacher 

denken! DANKE!

Advent in der Bücherei Michaelnbacher helfen Michaelnbacher

Spende für Essen auf Rädern

Scheckübergabe an ChorAlarm

Kinder helfen Kindern!
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Wir blicken auf ein sehr erfolgreiches Jahr zurück:
Unsere U10 wurde im Frühjahr Unterligameister! Im Herbst kamen die U10 (3.), die U11 (2.) 
und die U12 (2.) Mannschaft jeweils unter die besten drei ihrer Meisterschaftgruppen. 
Mit jeweils 6 Siegen, einem Unentschieden und nur einer Niederlage 
konnten die U11 und U12 ihre guten Leistungen unterstreichen. Der 
Trainingsehrgeiz der Kinder wurde in der läuferischen und technischen 
Überlegenheit sichtbar. Manchmal scheiterten wir nur an der Chancen-
auswertung, aber wir sind auf dem richtigen Weg!

DANKE !!!

Großartiger Erfolg beim 1. Hallenturnier unserer U 10!
Erstmals konnte unsere U10 Turnierluft in der Halle schnuppern und erreichte beim Hallenturnier in Andorf am 
9. Dezember den tollen 4. Platz. Die teilnehmenden Mannschaften hatten so klingende Namen wie LASK Linz, 
SV Ried, SK Schärding oder FC Andorf!
Weitere INFOS über unseren Nachwuchs gibt es über den Nachwuchsinsider zu finden im Web unter:
http://vereine.fussballoesterreich.at/ooe/UnionMichaelnbach oder www.union-michaelnbach.at 

Wir möchten uns bei all unseren Sponsoren bedanken, die uns im laufenden Jahr unterstützt haben: Dr. Christian 
Bocksleitner hat unseren Erste Hilfe-Koffer befüllt, die Firma Dobetsberger stellte eine neue Dressengarnitur 
zur Verfügung und der Stammtisch Brünn übergab bei der Weihnachtsfeier am 16. Dezember 35 Rucksäcke 
an die Nachwuchsfußballer.

Für das abgelaufene Jahr möchten wir uns bei allen Nachwuchsspielern, Hilfsschieds-
richtern, Eltern, Trainern, Helfern, Sponsoren und Fans recht herzlich bedanken und 
wünschen frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

                                                                    Nachwuchs Sektion Fußball

Aus dem Fußballnachwuchs ...
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Wir gratulieren den Jubilaren!

Baumgartner Paula, (85), Oberfurth Wimmer Frieda und Josef, Goldene Hochzeit, 
Seiblberg

Einstimmen auf Weihnachten

Das Einstimmen auf die Advent- und Weihnachtszeit 
beginnt im Kindergarten bereits mit dem Binden des 
Adventkranzes und der anschließenden Adventkranz-
weihe durch Pfarrer Anton Renauer.

Selbstgebackener 
Lebkuchen, der Niko- 
lausbesuch und 
Weihnachtslieder 
und -geschichten 
verkürzen die Zeit des 
Wartens.

Das ABC einmal anders

HerzIGuS im Kindergarten

Einen Großteil der Buchstaben des Alphabets können 
die Kinder der ersten Klasse Volksschule bereits 
schreiben. 
Nun wurde auch mit anderen Dingen experimentiert: 
nach dem Legen der Buchstaben mit verschieden-
en Materialien wurden die Anfangsbuchstaben der 
Vornamen der Kinder aus Lebkuchenteig geformt und 
gebacken.

Im Mittelpunkt von HerzIGuS (IGuS = Institut für 
Gesundheits- und Sozialkompetenz) steht die Förder-
ung des eigenen Gesundheitsverständnisses: sich 
selbst spüren (Herzschläge, Muskeln,…), mehr über 

den eigenen Körper erfahren (Wie viel 
Liter Blut, wie groß ist das Herz,…).
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- unsere Region

Ein neues und verbessertes Service für ÖBB-Kunden 
wurde mit dem „Bahnhof in der City“ in der Bezirksstadt 
Grieskirchen geschafffen.
Am 1. Oktober ist der Startschuss für den „Bahnhof in 
der City“ in der Tabak-Trafik Schallerböck, unmittel-
bar in Bahnhofsnähe, gefallen. 
Durch die längeren Öffnungszeiten der Tabak-Trafik 
Schallerböck in Grieskirchen verbessert sich der 
Service an den Bahnkunden. 
Im „Bahnhof in der City“ sind alle ÖBB-Tickets 
(Inlandsfahrten, Verbundfahrkarten, Platzreservier- 
ungen, etc.) erhältlich. 

ÖBB-Fahrkarten in der Trafik

Exakt am 9. Februar 1613 wurde der Markt Gries-
kirchen zur Stadt erhoben. Die Urkunde wurde von 
Kaiser Matthias höchstpersönlich unterzeichnet.
Damit wollte er seinem Finanzminister, dem Hof-
kammerpräsidenten Gundaker von Polheim, eine  
Bitte erfüllen und sich für dessen treue Dienste 
dankbar erweisen. 
Die Erhebung zur Stadt kann als Zeichen des kraft-
vollen Emporstrebens des damaligen Landadels 
gesehen werden. Grieskirchen wurde dadurch 
übrigens keine landesfürstliche Stadt, sondern 
verblieb im freiherrlich-polheimischen Besitz.

Unter dem Motto „Gestern war heute morgen“ 
eröffnet die Stadt Grieskirchen am Jubiläumstag, 
9. Februar 2013, um 11.00 Uhr eine interessante 
Ausstellung im Stadtamt, die ihre historische 
Entwicklung erlebbar macht. 
Für dieses Ziel wurde fleißig in der Vergangenheit 
gestöbert. Im Stadtamt treffen die Besucher auf wert-
volle Funde aus der Römer- und Bronzezeit. 

400 Jahre Stadtgemeinde Grieskirchen

Das Jubiläumsjahr der Stadtgemeinde Grieskirchen 
wird mit einem hochkarätigen Neujahrskonzert 
eröffnet. 

11. Jänner 2013
19.30 Uhr, Landschloss Parz

Kartenvorverkauf: Bürgerbüro der Stadt Grieskirchen
Eintrittspreis: € 18,-

Das Salonorchester Bad Schallerbach unter der Lei-
tung von Peter Gillmayr sorgt mit dem Neujahrskonzert 
im Landschloss Parz für einen fulminanten und 
stilvollen Auftakt in idyllischem Ambiente. 
Das Publikum darf sich auf besondere Höhepunkte 
aus Strauß`schen Operetten und Wiens Ballsälen 
freuen. 

Schnellentschlossene gehen beim Grieskirchner 
Neujahrskonzert auf Nummer sicher. 
240  Plätze stehen für diesen 
musikalischen Leckerbissen 
zur Verfügung. 
Eintrittskarten sind daher 
ausschließlich im Vorver-
kauf erhältlich, an der 
Abendkasse gibt es nur 
noch eventuelle Restkarten 
zu kaufen. 

Neujahrskonzert in Grieskirchen

Zusätzlich und außerhalb der Öffnungszeiten des 
„Bahnhof in der City“ können die Tickets weiterhin am 
Fahrkartenautomaten am Bahnhof gekauft werden.
Die ÖBB-Personenkasse am Bahnhof wurde mit Start 
des „Bahnhof in der City“ geschlossen.

Öffnungszeiten der Tabak-Trafik Schallerböck:
Montag bis Freitag: 	 6.00 bis 12.00 Uhr 
	 14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag: 7.00 bis 12.00 Uhr.


